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Stadt Stadtallendorf 
Fachausschuss für Grundsatzangelegenheiten, 

zentrale Steuerung, Finanzen 
- Die Vorsitzende -  

35260 Stadtallendorf, 06.01.2015 

 

Tel.:  (0 64 28) 707-153 

Fax.: (0 64 28) 707-400 

 

 

 

Niederschrift 

über die öffentliche Sitzung des Fachausschusses für 

Grundsatzangelegenheiten, zentrale Steuerung, Finanzen 

 Sitzungstermin: Dienstag, 16.12.2014 

 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 

 Sitzungsende: 21:05 Uhr 

 Ort, Raum: Besprechungsraum 1, Zimmer-Nr. 2.29,  

Bahnhofstraße 2 (Rathaus), 35260 Stadtallendorf 

 

 

Anwesend sind: 

Herr Jürgen Berkei  

Herr Werner Hesse  

Herr Markus Becker  

Herr Thomas Dziuba  

Herr Dieter Erber  

Herr Michael Feldpausch  

Herr Reinhard Kauk  

Herr Winand Koch  

Herr Hans-Georg Lang  

Frau Maria März  

Herr Klaus Ryborsch  

Herr Manfred Thierau  

Herr Bernd Waldheim  

Stadtverordnetenvorsteherin 

Frau Ilona Schaub  

Stellv. STVVorsteher/in: 

Herr Frank Hille  

Herr Wolfgang Salzer  

Vom Magistrat: 

Herr Otmar Bonacker  

Herr Christian Somogyi  

Von der Verwaltung: 

Herr Friedrich Greib  

Herr Klaus-Peter Riedl  

Schriftführer: 

Herr Markus Harder  
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Entschuldigt fehlen: 

Herr Stefan Rhein  

Tagesordnung: 

1 Eröffnung und Begrüßung 

2 Wahl einer neuen Vorsitzenden / eines neuen Vorsitzenden des Fachausschusses I 

3 Beratung von eingegangenen Anträgen 

3.1 Änderungsantrag - Sicherung der kommunalen Finanzen der Fraktion 

Bündnis90/DIE GRÜNEN vom 16.12.2014 

Vorlage: GRÜ/2015/0001 

 Beschlüsse 

4 Haushaltssatzung 2015 und Investitionsprogramm 2014 bis 2018 

Vorlage: FB1/2014/0138 

5 Wirtschaftsplan 2015 - Eigenbetrieb "Dienstleistungen und Immobilien" 

Vorlage: DuI/2014/0047 

6 Wirtschaftsplan der Stadtwerke Stadtallendorf für das Wirtschaftsjahr 2015 

Vorlage: FB5/2014/0033 

7 Feststellung des Jahresabschlusses 2013 und Beschlussfassung über die 

Behandlung des Jahresabschlusses 2013 der Stadtwerke Stadtallendorf 

Vorlage: FB5/2014/0029 

8 Sanierung und Modernisierung des Hallenbades Stadtallendorf; 

Grundsatzbeschluss zum Einbau eines Whirlpools 

Vorlage: FB5/2014/0034 

9 1. Änderungssatzung zur Wasserversorgungssatzung der Stadt Stadtallendorf 

(WVS) vom 17.12.2009; erneute Beschlussfassung mit Änderung der 

Rechtswirkung 

Vorlage: FB5/2014/0022/1 

10 1. Änderungssatzung zur Entwässerungssatzung der Stadt Stadtallendorf (EWS) 

vom 17.12.2009; erneute Beschlussfassung mit Änderung der Rechtswirkung 

Vorlage: FB5/2014/0023/1 

11 1. Änderungssatzung zur Abfallsatzung der Stadt Stadtallendorf (AbfS) vom 

17.12.2009; erneute Beschlussfassung mit Änderung der Rechtswirkung 

Vorlage: FB5/2014/0024/1 

12 10. Änderungssatzung zur Gebührenordnung zur Satzung über die 

Straßenreinigung der Stadt Stadtallendorf (StrS) vom 29.06.1971; erneute 

Beschlussfassung mit Änderung der Rechtswirkung 

Vorlage: FB5/2014/0026/1 

13 2. Änderungssatzung zur Entschädigungssatzung der Stadt Stadtallendorf 

Vorlage: FB1/2014/0110/1 

14 Mitteilungen 

15 Verschiedenes 

15.1 Kommunaler Finanzausgleich - Strukturreform 2016 

Stellungnahme der Stadt Stadtallendorf zum Vorschlag zur Neuordnung des 

Kommunalen Finanzausgleichs 

Vorlage: FB1/2014/0150 

15.2 Beschlusskontrolle 

 



  Seite: 3 

 

Inhalt der Verhandlungen: 

 
Zu 1 Eröffnung und Begrüßung 

 

 Auf Grund der Wahl der ehemaligen Vorsitzenden, Frau Stv. Schaub, zur 

Stadtverordnetenvorsteherin und der damit verbundenen Vakanz des Vorsitzes im 

Fachausschuss I wird die Fachausschusssitzung von dem stellvertretenden 

Vorsitzenden, Herrn Stv. Hesse, bis zur Wahl eines neuen Vorsitzes geleitet. Der 

stellvertretende Vorsitzende begrüßt die Anwesenden zu der Sitzung des 

Fachausschusses I. Im Besonderen begrüßt er Herrn Bürgermeister Somogyi, 

Herrn Ersten Stadtrat Bonacker, die Stadtverordnetenvorsteherin Schaub, Herrn 

Greib und Herrn Riedl von der Verwaltung sowie den Schriftführer Herrn Harder.   

 

Herr Stv. Hesse bedankt sich im Namen des Fachausschusses I bei der neuen 

Stadtverordnetenvorsteherin Frau Schaub für die jahrelange gute, von 

gegenseitigem Respekt geprägte, souveräne, aber auch menschliche Führung des 

Fachausschusses I.  

Der stellv. Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit sowie den form- und 

fristgerechten Zugang der Einladung fest. 

 

Der stellv. Vorsitzende stellt die eingegangene Tischvorlage FBI/2014/0150 

„Kommunaler Finanzausgleich - Strukturreform 2016, Stellungnahme der Stadt 

Stadtallendorf zum Vorschlag zur Neuordnung des Kommunalen 

Finanzausgleichs“, bezüglich der Aufnahme auf die Tagesordnung, zur 

Abstimmung. 

Unter 7 Ja-Stimmen und 6 Enthaltungen, wird die Aufnahme der Tischvorlage auf 

Grund einer nicht vorliegenden 2/3 Mehrheit abgelehnt. 

 

  

Zu 2 Wahl einer neuen Vorsitzenden / eines neuen Vorsitzenden des 

Fachausschusses I 

 

 Der stellvertretende Vorsitzende Herr Hesse bittet um Vorschläge für 

das Amt des Vorsitzes des Fachausschusses I. 

 

Herr Stv. Lang schlägt Herrn Stv. Jürgen Berkei für die Übernahme 

des Vorsitzes vor. 

Weitere Vorschläge gehen nicht ein. 

Der stellvertretende Vorsitzende stellt Herrn Stv. Berkei zur Wahl. 

Herr Stv. Berkei wird einstimmig zum neuen Vorsitzenden des 

Fachausschusses für Grundsatzangelegenheiten, zentrale Steuerung 

und Finanzen gewählt. 

 

Herr Stv. Berkei nimmt die Wahl an und übernimmt als neugewählter 

Vorsitzender den Vorsitz der Sitzung. 

 

Der Vorsitzende bedankt sich für die Wahl und das ihm 

entgegengebrachte Vertrauen. 
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Zu 3 Beratung von eingegangenen Anträgen 

  

Zu 3.1 Änderungsantrag - Sicherung der kommunalen Finanzen der Fraktion 

Bündnis90/DIE GRÜNEN vom 16.12.2014 

Vorlage: GRÜ/2015/0001 

 

 Auf Grund der kurzfristigen Einbringung des Änderungsantrages, war es einem 

Großteil der Ausschussmitglieder nicht möglich, diesen zu lesen, so dass der 

Vorsitzende unter allgemeiner Zustimmung vorschlägt, den Tagesordnungspunkt 

zurückzustellen bis der Antrag kopiert und gelesen ist. 

 

Nachdem der Änderungsantrag kopiert und gelesen wurde, stellt der Vorsitzende 

den Antrag (infolge von TOP 6) zur Aussprache. 

 

Herr Stv. Feldpausch (B 90/Die Grünen) erläutert den Änderungsantrag. 

 

Herr Stv. Hesse (SPD) sieht in dem Änderungsantrag zum ursprünglichen 

gemeinsamen Resolutionsantrag eine textliche Rückentwicklung. Weiter 

empfindet er die überaus kritische Aufführung des Landkreises Marburg-

Biedenkopf in dem Antrag als unverhältnismäßig, da der Landkreis nur die 

Vorgaben der Hessischen Landesregierung umsetzt.  

 

Herr Stv. Lang (CDU) ist der Auffassung, dass der Landkreis Marburg-

Biedenkopf in dem Resolutionsantrag erwähnt werden sollte, da auch dieser durch 

die Umlagen in die finanzielle Leistungsfähigkeit der Stadt Stadtallendorf 

eingreift. 

 

Nach weiterer Diskussion wird sich darauf verständigt, dass der ursprüngliche 

gemeinsame Resolutionsantrag erhalten bleibt. Jedoch wird dieser um eine 

Textpassage erweitert, welche den Landkreis Marburg-Biedenkopf mit aufführt. 

 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 

 

Zu  Beschlüsse 

  

Zu 4 Haushaltssatzung 2015 und Investitionsprogramm 2014 bis 2018 

Vorlage: FB1/2014/0138 

 

 Herr Riedl erläutert die Haushaltssatzung 2015 sowie das Investitionsprogramm 

2014 - 2018. 

 

Der Vorsitzende stellt den Tagesordnungspunkt zur Aussprache. 

 

Herr Stv. Dziuba (CDU) stellt die Frage, welche Grundstücke mit der auf Seite 96 

der Haushaltssatzung aufgeführten Investition „Grunderwerb Kernstadt“ gemeint 

sind. 

 

Herr Bürgermeister Somogyi erläutert, dass auf Grund der enormen Nachfrage 

nach Bauplätzen innerhalb der Kernstadt, ein 3. Bauabschnitt auf den Kronäckern 

geplant ist.  
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Bezüglich der Haushaltsaufstellung der folgenden Jahre stellt Herr Stv. Hille 

(CDU) die Frage, wann die geplanten Neuregelungen des Kommunalen 

Finanzausgleiches in der Haushaltsaufstellung berücksichtigt werden.  

 

Sowohl Herr Bürgermeister Somogyi als auch Herr Riedl verweisen darauf, dass 

sich die Neuregelungen des Kommunalen Finanzausgleiches in der Planungsphase 

befinden und dieser noch nicht beschlossen worden ist. Auf Grund dessen, 

bestehen keine städtischen Planungen, ab wann die Neuregelungen der Hessischen 

Landesregierung in die Haushaltsaufstellung einbezogen werden. 

 

 Der vom Magistrat aufgestellte Entwurf 

 

1. der Haushaltssatzung 2015 

 

2. des Investitionsprogramms 2014 bis 2018 und 

 

wird zur Kenntnis genommen. 

 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 

 

 

Zu 5 Wirtschaftsplan 2015 - Eigenbetrieb "Dienstleistungen und Immobilien" 

Vorlage: DuI/2014/0047 

 

 Herr Riedl erläutert den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes „Dienstleistungen und 

Immobilien“. 

Es erfolgen keine Wortmeldungen. 

 

 Der Fachausschuss I nimmt den Wirtschaftsplan 2015 des Eigenbetriebes 

„Dienstleistungen und Immobilien“ für das Wirtschaftsjahr 2015 in der 

vorliegenden Fassung zur Kenntnis. 

 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 

 

 

Zu 6 Wirtschaftsplan der Stadtwerke Stadtallendorf für das Wirtschaftsjahr 2015 

Vorlage: FB5/2014/0033 

 

 Herr Riedl erläutert den Wirtschaftsplan der Stadtwerke Stadtallendorf. 

Es erfolgen keine Wortmeldungen. 

 

 Der Wirtschaftsplan der Stadtwerke Stadtallendorf für das Wirtschaftsjahr 2015 

wird in der vorliegenden Fassung zur Kenntnis genommen. 

 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 

 

 

Zu 7 Feststellung des Jahresabschlusses 2013 und Beschlussfassung über die 

Behandlung des Jahresabschlusses 2013 der Stadtwerke Stadtallendorf 

Vorlage: FB5/2014/0029 

 

 Es erfolgen keine Wortmeldungen. 
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 Beschluss: 
 

1. Der Jahresabschluss 2013 des Eigenbetriebes Stadtwerke wird mit einem               

Überschuss von insgesamt  392.992,66 € festgestellt.  Das Ergebnis verteilt 

sich auf die Betriebszweige wie folgt:  

 Wasserversorgung        136.004,08 €,  

 Abwasserbeseitigung         143.163,55 €,  

 Abfallwirtschaft                         139.425,36 €, 

 Schwimmbäder  (nach Defizitausgleich)                              0,00 €, 

 Straßenreinigung         -   25.600,33 € 

 

2. Die unter lfd. Nr.  1 für die Betriebszweige Wasserversorgung, 

Abwasserbeseitigung und Abfallwirtschaft festgestellten Jahresergebnisse  

werden den allgemeinen Rücklagen dieser Betriebszweige zugeführt. 

Der unter lfd. Nr. 1 ausgewiesene Jahresverlust des Betriebszweiges 

Straßenreinigung wird auf neue Rechnung vorgetragen. 

 

3. Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt. 

 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 

  1 Enthaltung 

 

 

Zu 8 Sanierung und Modernisierung des Hallenbades Stadtallendorf; 

Grundsatzbeschluss zum Einbau eines Whirlpools 

Vorlage: FB5/2014/0034 

 

 Der Vorsitzende stellt den Tagesordnungspunkt zur Aussprache. 

 

Herr Stv. Erber (CDU) weist darauf hin, dass der Whirlpool ursprünglich mit einer 

geringeren Summe geplant war. Herr Stv. Hesse (SPD) stimmt dem zu, verweist 

jedoch auf die ursprünglich kleinere Größe des Whirlpools.  

 

Es erfolgen keine weiteren Wortmeldungen. 

 

 Beschluss: 

 

Der im Rahmen der energetischen Sanierung und Modernisierung vorgesehene 

Whirlpool als Attraktivierungsmerkmal  wird mit einem Durchmesser von 2,50 m 

in gefliester Form hergestellt und eingebaut. 

 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 
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Zu 9 1. Änderungssatzung zur Wasserversorgungssatzung der Stadt 

Stadtallendorf (WVS) vom 17.12.2009; erneute Beschlussfassung mit 

Änderung der Rechtswirkung 

Vorlage: FB5/2014/0022/1 

 

 Es erfolgen keine Wortmeldungen. 

 

 Beschluss: 
 

1. Der als Anlage beigefügte Entwurf der 1. Änderungssatzung zur 

Wasserversorgungssatzung der Stadt Stadtallendorf (WVS) vom 17.12.2009 

wird beschlossen. 

 

2. Dieser Beschluss hebt den Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 

20.11.2014 über  die Änderung der Wasserversorgungssatzung der Stadt 

Stadtallendorf (WVS) vom 17.12.2009, der Entwässerungssatzung der Stadt 

Stadtallendorf (EWS) vom 17.12.2009, der Abfallsatzung der Stadt 

Stadtallendorf (AbfS) vom 17.12.2009 sowie der 10. Änderungssatzung zur 

Gebührenordnung zur Satzung über die Straßenreinigung der Stadt 

Stadtallendorf (StrS) vom 29.06.1971, auf. 

 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 

 

 

Zu 10 1. Änderungssatzung zur Entwässerungssatzung der Stadt Stadtallendorf 

(EWS) vom 17.12.2009; erneute Beschlussfassung mit Änderung der 

Rechtswirkung 

Vorlage: FB5/2014/0023/1 

 

 Es erfolgen keine Wortmeldungen. 

 

 Beschluss: 
 

1. Der als Anlage beigefügte Entwurf der 1. Änderungssatzung zur 

Entwässerungssatzung der Stadt Stadtallendorf (EWS) vom 17.12.2009 

wird beschlossen. 

 

2. Dieser Beschluss hebt den Beschluss der Stadtverordnetenversammlung 

vom 20.11.2014 über  die Änderung der Entwässerungssatzung der Stadt 

Stadtallendorf (EWS) vom 17.12.2009, der Wasserversorgungssatzung der 

Stadt Stadtallendorf (WVS) vom 17.12.2009, der Abfallsatzung der Stadt 

Stadtallendorf (AbfS) vom 17.12.2009 sowie der 10. Änderungssatzung 

zur Gebührenordnung zur Satzung über die Straßenreinigung der Stadt 

Stadtallendorf (StrS) vom 29.06.1971, auf. 

 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 
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Zu 11 1. Änderungssatzung zur Abfallsatzung der Stadt Stadtallendorf (AbfS) vom 

17.12.2009; erneute Beschlussfassung mit Änderung der Rechtswirkung 

Vorlage: FB5/2014/0024/1 

 

 Es erfolgen keine Wortmeldungen. 

 

 Beschluss: 
 

1. Der als Anlage beigefügte Entwurf der 1. Änderungssatzung zur 

Abfallsatzung der Stadt Stadtallendorf  (AbfS) vom 17.12.2009 wird 

beschlossen. 

 

2. Dieser Beschluss hebt den Beschluss der Stadtverordnetenversammlung 

vom 20.11.2014 über  die Änderung der Abfallsatzung der Stadt 

Stadtallendorf (AbfS) vom 17.12.2009, der Wasserversorgungssatzung der 

Stadt Stadtallendorf (WVS) vom 17.12.2009, der Entwässerungssatzung 

der Stadt Stadtallendorf (EWS) vom 17.12.2009 sowie der  10. 

Änderungssatzung zur Gebührenordnung zur Satzung über die 

Straßenreinigung der Stadt Stadtallendorf (StrS) vom 29.06.1971, auf. 

 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 

 

 

Zu 12 10. Änderungssatzung zur Gebührenordnung zur Satzung über die 

Straßenreinigung der Stadt Stadtallendorf (StrS) vom 29.06.1971; erneute 

Beschlussfassung mit Änderung der Rechtswirkung 

Vorlage: FB5/2014/0026/1 

 

 Es erfolgen keine Wortmeldungen. 

 

 Beschluss: 
 

1. Der als Anlage beigefügte Entwurf der 10. Änderungssatzung zur 

Gebührenordnung zur Satzung über die Straßenreinigung der Stadt 

Stadtallendorf  (StrS) vom 29.6.1971 wird beschlossen. 

 

2. Dieser Beschluss hebt den Beschluss der Stadtverordnetenversammlung 

vom 20.11.2014 über  die Änderung der 10. Änderungssatzung zur 

Gebührenordnung zur Satzung über die Straßenreinigung der Stadt 

Stadtallendorf (StrS) vom 29.06.1971, der Wasserversorgungssatzung der 

Stadt Stadtallendorf (WVS) vom 17.12.2009, der Entwässerungssatzujng 

der Stadt Stadtallendorf (EWS) vom 17.12.2009 sowie der Abfallsatzung 

der Stadt Stadtallendorf (AbfS) vom 17.12.2009 auf. 

 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 

 

 

Zu 13 2. Änderungssatzung zur Entschädigungssatzung der Stadt Stadtallendorf 

Vorlage: FB1/2014/0110/1 

 

 Es erfolgen keine Wortmeldungen. 
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 Beschluss: 
 

Der Fachausschuss I beschließt die als Anlage beigefügte 2. Änderungssatzung zur 

Entschädigungssatzung der Stadt Stadtallendorf. 

 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 

 

 

Zu 14 Mitteilungen 

 

 Es erfolgen keine Wortmeldungen. 

 

Zu 15 Verschiedenes 

  

Zu 15.1 Kommunaler Finanzausgleich - Strukturreform 2016 

Stellungnahme der Stadt Stadtallendorf zum Vorschlag zur Neuordnung des 

Kommunalen Finanzausgleichs 

Vorlage: FB1/2014/0150 

 

 Bezüglich der Nichtaufnahme der Tagesordnung FBI/2014/0150 „Kommunaler 

Finanzausgleich - Strukturreform 2016, Stellungnahme der Stadt Stadtallendorf 

zum Vorschlag zur Neuordnung des Kommunalen Finanzausgleichs“, nimmt Herr 

Stv. Lang (CDU) Stellung. Er verweist darauf, dass die Tischvorlage zu spät 

zugegangen ist, so dass kaum Zeit geblieben sei, sich mit dieser 

auseinanderzusetzen. Deshalb hat sich die CDU bei der Abstimmung enthalten.  

 

Herr Stv. Hesse (SPD) schlägt vor, dass die Tischvorlage mit Blick auf die 

anstehende Stadtverordnetenversammlung den Fraktionsvorsitzenden als E-Mail 

zugesandt werden sollte, so dass diese die Stadtverordneten schnellstmöglich in 

Kenntnis setzen können. 

Herr Riedl teilt mit, dass dies sofort im Anschluss an die Sitzung erfolgen wird. 

 

Zu 15.2 Beschlusskontrolle 

 

 Herr Stv. Dziuba (CDU) verweist darauf, dass bei Vorlagen, welche sich im 

Bearbeitungsstand „in laufender Bearbeitung“ befinden, mit einem Datum 

versehen werden sollen. 

 

Herr Bürgermeister Somogyi teilt mit, dass dies angepasst wird. 

 

 

 

 

Jürgen Berkei       Markus Harder 

Vorsitzender        Schriftführer 
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